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Schulordnung 
 
Die Schulordnung regelt, gestützt auf die Verordnung über die Mittelschulen (Mittelschulver-
ordnung) das Zusammenleben innerhalb der Schulgemeinschaft. Verstösse gegen die Schul-
ordnung können mit Disziplinarmassnahmen gemäss § 8 der Mittelschulverordnung geahndet 
werden. 
 

1. Die Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, den Unterricht in arbeitsfähigem Zu-
stand zu besuchen. 

 
2. Die Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, den Unterricht in den obligatorischen 

und den von ihnen gewählten Fächern regelmässig zu besuchen. Absenzen und Ur-
laube sind im Absenzen- und Urlaubsreglement geregelt. 

 
3. Es wird von den Schülerinnen und Schülern erwartet, dass sie in den Gebäuden und auf 

dem Areal der Schule sowie in den zugemieteten Räumen der Gemeinde Stein und des 
Sportcenters Bustelbach gute Ordnung wahren helfen. Für Schäden, welche durch 
Mutwillen oder Gleichgültigkeit entstehen, haften die Fehlbaren. 

 
4. Wertsachen und Portemonnaies dürfen nicht in unverschlossenen Mappen oder unbe-

aufsichtigt in Kleidungsstücken aufbewahrt werden. Jede Haftung wird abgelehnt. 
 

5. Das Mitführen und der Konsum von Alkohol und anderen Drogen ist vor und während 
der Schulzeit- und auf dem ganzen Schulgelände sowie an externen Schulanlässen 
(Spezialwochen, Sporttage etc.) verboten. Rauchen ist nur in den vom Rektorat be-
zeichneten Gebieten im Freien gestattet. In den übrigen Räumlichkeiten und auf dem 
gesamten Areal der Schulanlagen der Gemeinde Stein ist das Rauchen verboten. 

 
6. Der Handel mit illegalen Drogen ist gemäss Strafrecht verboten und wird polizeilich ge-

ahndet. 
 

7. Das Mitführen von Schuss-, Hieb- und Stichwaffen ist gemäss Strafrecht verboten und 
wird polizeilich geahndet. 

 
8. Die Schulleitung kann die Teilnahme an Veranstaltung im Zusammenhang mit dem Un-

terricht für obligatorisch erklären. 
 

9. Die Bewilligung zur Benützung von Schulräumen für Unterricht, Kurse, Vorträge und ge-
sellige Anlässe erteilt die Schulleitung. Schulzimmer, Musikübungsräume und Turnanla-
gen stehen, wenn sie nicht durch Unterricht oder anderer Anlässe belegt sind, den 
Schülerinnen und Schülern nach besonderer Ausnahmeregelung offen.  
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10. Die Nutzung der Aufenthaltsräume (Mensa, Mediothek) kann in einem besonderen Reg-
lement festgelegt werden. 

 
11. Die Mediothek ist den Schülerinnen und Schülern nach besonderer Ordnung zugäng-

lich und in der Mediotheksordnung geregelt. 
 

12. Die Nutzung der IT-Infrastruktur und sowie digitaler Angebote, welche von der Schule 
zur Verfügung gestellt werden, sind im IT-Reglement festgehalten. 

 
13. Essen und Trinken (mit Ausnahme von Wasser) ist in den Unterrichtsräumen nicht ge-

stattet. Lehrpersonen können Ausnahmen gestatten. Sie sind für das Aufräumen ver-
antwortlich. 

 
14. Ein Freifach kann nur auf Ende eines Semesters aufgegeben werden, von Schülerinnen 

und Schülern in der Probezeit aus triftigen Gründen – mit dem Einverständnis der 
Schulleitung – nur innerhalb der ersten zwei Wochen. Die schriftliche Abmeldung wird 
zuerst der Fachlehrperson, dann dem Rektorat vorgelegt. 

 
15. Personalien- und Adressänderungen müssen umgehend dem Adminbüro mitgeteilt 

werden. 
 

16. Aushänge sind vom Adminbüro bewilligen zu lassen und dürfen nur an den dafür vorge-
sehenen Stellen angebracht werden. Anschläge an sämtlichen Anschlagbrettern der 
Schule sind namentlich zu zeichnen. Nicht genehmigte Aushänge werden entfernt. Aus-
hänge mit anstössigen, rassistischen oder anderweitig beleidigenden Inhalten und 
Symbolen werden entfernt, ihre Autoren und Anbringer tragen die disziplinarischen 
Konsequenzen. Eine Anzeige bleibt vorbehalten. 

 
17. Die Schülerschaft kann im Rahmen der Schulordnung ihre Angelegenheiten selbst re-

geln. Die Statuten werden in Zusammenarbeit von Schüler- und Lehrerschaft erarbeitet, 
von der Gesamtkonferenz und einer Urabstimmung der Schülerschaft genehmigt und 
von der Schulkommission beschlossen. 

 
18. Über die Öffnungszeiten der Schule entscheidet die Schulleitung. 

 
19. Schülerinnen und Schüler sind während der Schulzeit an der Kantonsschule Stein nicht 

gegen Unfall versichert. Über Ausnahmefälle orientiert ein Informationsblatt Schulun-
fallversicherung. 

 
20. Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule Stein verhalten sich in den zugemieteten 

Räumen und gegenüber den Angehörigen der Primarschule Stein, der Musikschule und 
dem Sportcenter Bustelbach vorbildlich. Sie befolgen jederzeit die Anweisungen der 
dort verantwortlichen Personen. Insbesondere nehmen sie Rücksicht auf die unter-
schiedlichen Unterrichtszeiten und auf die jüngeren Schülerinnen und Schüler. Wenn 
immer möglich werden die WC-Anlagen der Kantonsschule benutzt. 
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21. Die Schülerschaft der Kantonsschule Stein nutzt ihre eigenen Aussenräume, die Aus-

senplätze der Primarschule sind dieser vorbehalten.  
 
Hinweis: die erwähnten Dokumente befinden sich auf dem Intranet oder auf der Website 
www.kantistein.ch 
 
Auszüge aus der Mittelschulverordnung 423.123 
 
§ 4 Unterrichtsbesuch 
1 Die Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, den Unterricht in den obligatorischen Fächern 
und in den gewählten Freifächern zu besuchen. 
2 Die Schulleitung kann die Teilnahme an Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem Unter-
richt für obligatorisch erklären. 
 
§ 6 Absenzen und Urlaub 
1 Das Absenzen- und Urlaubswesen ist in der von der Schulleitung erlassenen Schulordnung ge-
regelt. * 
 
§ 8 Einhaltung der Schulordnung 
1 Die Schülerinnen und Schüler haben die Schulordnung zu befolgen. 
2 Soweit nicht disziplinarische Massnahmen gemäss § 48 des Mittelschuldekrets zu treffen sind, 
können bei Verstössen gegen die Schulordnung im Rahmen der geltenden gesetzlichen Best-
immungen pädagogisch sinnvolle Anordnungen getroffen werden: 
a) während des Unterrichts durch die betreffenden Lehrpersonen, 
b) im Übrigen durch die Abteilungslehrperson und die Schulleitung. 

 
§ 10 Schülerorganisation 
1 Die Schülerinnen und Schüler können eine Schülerorganisation bilden. Die Statuten bedürfen 
der Genehmigung durch die Schulleitung. 
2 Die Schülerorganisation kann der Schulleitung in allen mit der Schule zusammenhängenden 
Fragen Anträge zur Prüfung unterbreiten. 
 
§ 11 Individuelle Anliegen und Anliegen von Abteilungen 
1 Bei schulischen Problemen können sich die Schülerinnen und Schüler jederzeit an die zustän-
digen Fach- und Abteilungslehrpersonen sowie an die Mitglieder der Schulleitung wenden. 
2 Die einzelnen Abteilungen haben das Recht, die Einberufung einer Abteilungskonferenz zu be-
antragen und vor dieser ihr Anliegen zu vertreten. 
 
 
SAR 423.123 - Verordnung über die Mittelschule - Kanton Aargau - Erlass-Sammlung 
SAR 423.120 - Dekret über die Mittelschulen - Kanton Aargau - Erlass-Sammlung 
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